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308 ‘5él'prerbungenHalbkreis “hließt, >{ebt fich ein Umgang mit Dder DDN berufsmäßigen Händen gefhaffen
Darüber angebrachter CEmpore, unD Diejlen wWerDden. %Jer Kulturbiftoriter finDdet in ibr ein
eine Solge DDN Cinzelräumen, jeinen Sang- reiches IICaß DDN SrEenntniffen DPS frübheren
jeifen enflang IYCebenfchiffe Das bintere Qolkslebens, nicht b1loß, eil Die STracht ler
Halbrund berum Die Satriftei zwifchen 2wei in Den alten KXrippen Dargeitellten Derjonen,
KXapelen, Das DDrDere Das Unterge  DB DDN NMiar:  10, Yofeph UnD CEngeln abgejlehen,
DesS Surmes wil{chen ziDei giferen Xapelen. zumeilt nicht DIip biftorifche, jonDdern DIie eif-
Sut geglieDert mitf KXompofit/äulen, Die auf tracht E, jonDern aquch, IDel DIie HauptDdar-
D  em CSorel jißen 1m übrigen aber nur ma  A  Big itellungen, Die Anbetung DeS NYefuskindes
reich Ze10 Das Ichon Elajfiziftifch anmufenDde Durch Die Hirten unDd Die QYeifen DDn einer
Hnnere DPS Baues eine vornehm Eübhle le= mehr Der mweniger großen » abl DDNMN CGzenen
Qanz, mährenD Das AÄußere mf jeinen ilajter- S Dem VNoltsleben umgeben iDerDen
bünDeln, teinen DDN Siebeln beFröntfen Sen- pfleate, zumal bei Den italieni)hen Krippen,
itern, Den Das Dach Des YTittelraumes unD bei Denen re Drt geraDezu miffen in falieni-
Der Abifeiten umziebenDden Balufterbrüftungen, Ihes IiolEsleben un Ioltstreiben Der all-
Den zahlreiQen, aur Den Droiten Der leßteren ftäglichften Irtf bineingejeßt linD Ssür Den
itebenDen Statuen un Dem lurtigen, UppPIg KXunfthiftoriker enDlich AL lie DDN Hntereffe,
mit£ Söäulen bejeßten, NUuUL 1 Unterge  Dß Der eil jie iDm zeigt, Daß Die KXrippen nicht DIDß
Xirche eingebaufen, ber on Im eriten bandmwmerksmäßige Mrbeit ohHne böberen Eünıt-
OYberge{hoß DD  ] QLichtgaden Derjelben LDS= leritchen Yisert Daritelltfen, onDern Daß auch
gelöften un rrei aufftrebenDden Surm geraDdezu mancdche entfitanDen, Deren Siguren, Dbmwmobhl
prunkvoll erfcheint. Much Die %)resDdener Hof- tlein in ler HBeziehung volenDdete, TÜr Die
Firche z0DL£, vennagleich anDers gearfef als Die KXunftge{chichte ebr beacdhtensmwerte Kunft-
jonitigen Schöpfungen DesS SBarocis in Deuti|ch- inerFe DJder Herausgeber bat 1 DIe
lanD, unD IDIe ein sremDling unfer Diejen, 5 Mrbeit nicht Leicht gemacht. Hat DDCH Neifen
Den großartigiten barocen KXirgdenbauten, Die nach Stalien, ja jelbit nach CSpanien nicht Qe=
Das HNahrhunDdert uUnNsS Dort binterlajien bat 1OHeuf, 8808 in mübevolem CSuchen efiDA Dorf
SJen Tert begleiten unD unferitügen in beiden noch vorhandenen KXrippen 2808 rrüherer eit
rirfen eine gufe 2 abhl vortreitflidher {b= nachzugehen, jie 5 {tuDieren UND ‘ie aufnehmen
bilDdungen. SKXof. Braun SJ AU laflen Daß auch Die 10 außerorDdentlich

reiche KXrippenjammlung DPesS Bayri{chen Yla=“DdenkEmüaäler Der Krippenkuntft£. JIion
KHuDolf Berliner. Qieferung 1 [E { fionalmufeums ibren HBeitrag AUL A3Seröffent-
40 Augsburg (o 5 Dr. Benno Siljer lichung geleijtet bat, braucht Paum bemertt

werDden. ie Tareln mit Den Abbildungen,ASerlag. Vreis Der Siererung aht in jeder Siererung, 1nD allenthalbenYbmwohl Die vorliegenDe DVBeröffentlidhung
noch nicht abge{hloffen 1E reblen AUL= vortreitflich ausgerührtf, {auber, tlar, ar
zeit noch efiDa Yieferungen mi£f bbildungen Früftig. Sie geben nicht bloß Xrippen

wieDer, (onDern bringen auch AusiqOnitte 10=Dmie Der TertbanDd glauben Dielje KABlütter
IDIE QOaratkteriftiiche Sruppen, SinzelfigurenDDCH (hon jeßf aur 10 aufmerfam machen 8

\ollen, inDem ie j PINeE eingehenDere Be- unD Xöpfe 20082 Denjelben in größerem YICaß-
iprechung unDd Zi3lrDigung Derjelben rür 1Dü- {itab AUL Darftelung. (Siner ausDdrücklicdhen

CEmprehlung bedarft Die ASeröfrentlidhung nachfer vorbehalten, bis ie nämlich rerfig vorliegt. Dem Sef{agten nicht. S0o1i. HraunSie i{t in vierfacher Beziehung DDN nicht C»
ringem I$sprt en Krippenkünftlern unD Den %)ie KXunft Dem Yolke. Herausgegeben
beute erfreulichermweije MieDer ebr zablreidhen DDN Der AUgemeinen ASereinigung TÜr Qrijt-

Liche Kunft. Iltüncdhen Nr. 21unD eirrigen KXrippenfreunDen, DIie ihbre KXrippe
)elbit beritellen Der DocCH Dem Herfteler Un- %)Jie Deuffche Burg. Iion Dr. Y)star %) ‚s
weilungen geben, IDIie jie Dieje geftaltet UnND ring. JYNLit Abbildungen. 40 (40
geitattet en wolen, bietet )ie nach Den DPLC»= Yir er romanifche Bauftil in Deufs

en $lanDen. Ison Yit 160 (b=(hieDeniten CSeiten bin reiche Anregung unDd
eine süle DDON YDdeen 5)em SreunDe UnND (STr= bildungen. 40 (64 ir Jlteijter-
for|cher Der WVoletskunft lierert 102 ein UunÜüDer- werte Der Deufihen alerei DPes 19. Yahr-
frojrfenes Yitaterial AUI S£tuDdium Der religiÖ- hunDderts. Jitünden. Iion Dr. Hans

Ri ‚v’ UCit Abbildungen. 40 (64 S.)jen WBoltskunit, rür Die geraDe Der Xrippenbau
einen HÖöhepuntkt ibrer Betätigung bilDdete, Yir. JIlteiftermerke Der Deutichen
mochten Die KXrippen NUun rür Die Xirche Der alerei DeS 19, YahrhunDderts. IL Düfjel-
rür Das Haus beitimmt Jein, DDN Jiletftanten DOrT unDd Die anDdern Kun  ulen Ion


